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Zwei Wochen später ging ein Notruf in
der Zentrale ein und bereits 14 Minu-
ten später war ein Einsatzfahrzeug vor
Ort. Die Besatzung des DRK- Fahrzeugs
brachte die werdenden Eltern zum Kran-
kenhaus, ein paar Stunden später er-
blickte die kleine Christina das Licht der
Welt. Die Eltern freuten sich über die
schnelle Hilfe, die ihnen geboten wur-
de. Die Stadt Ettlingen dankt allen, die
zum Gelingen dieser Aktion beigetragen
haben, insbesondere Jochen Schröder,
als Vertreter des Teams des Deutschen
Roten Kreuzes.

„Herzlich Willkommen
im Tennis-Club
Ettlingen“
Mit diesem Satz begrüßte der 1. Vor-
sitzende Manfred Winkler am Samstag,
5. November vier junge Syrer. Salah,
Ahmad, Mohamed und Hasan leben
seit knapp einem Jahr in Ettlingen und
suchen den Kontakt zu Ettlinger Bür-
gerinnen und Bürgern. So organisierten
Manfred Winkler und Alfred Schmidt in
Zusammenarbeit mit der Flüchtlings-
beauftragten der Stadt, Katharina Mai,
eine Aktion, bei der ein erster Kontakt
zwischen dem TC und den Zugewan-
derten entstehen konnte. Nach dem
ersten Kennenlernen tauschten die Par-
teien ihre Handynummern aus, um auch
weiterhin in Kontakt bleiben zu können.
Die jungen Männer zeigten Interesse am
Vereinsleben und ihre Hilfsbereitschaft
gegenüber dem Tennis-Club. Die Ver-
einsvertreter sagten die Hilfe bei ver-
schiedenen Bedarfen der Syrer zu und
werden sie in Zukunft zu Vereinsaben-
den und sonstigen Aktivitäten einladen.
„Durch einen solchen Austausch auf Au-
genhöhe und die Einbindung in die vor-
handenen Strukturen, gelingt Integration
in Ettlingen!“, so Katharina Mai.

Was genau sind eigent-
lich Asylbewerber?
„Asylbewerber“ sind juristisch gesehen
Personen, die einen Antrag auf Anerken-
nung als politisch Verfolgte gestellt ha-
ben, deren Verfahren beim Bundesamt
für Migration und Flüchtlinge aber noch
nicht abgeschlossen sind. Allerdings ist
der Begriff „Asylbewerber“ irreführend,
weil ein Grundrecht auf Asyl besteht;
Menschen bewerben sich aber nicht um
Grundrechte, sie haben sie einfach.
Alternative Begriffe: „Asylsuchende“,
„Geflüchtete“ oder „Schutzsuchende“.
ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlin-
gen zu Asyl und Fragen der Flüchtlings-
unterbringung 07243 - 101 8944
Integrationsbeauftragte der
Stadt Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de

Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Auf-
enthaltsstatus
Telefon: 07243 515 0
Mail: info@caritas-ettlingen.de

AKTUELLES
Angebote im Begegnungsladen

Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Jeden Montag und Freitag von 10-12
Uhr und von 14:30-17:30 Uhr, Ansprech-
partner: Udo Dreutler, Kontakt: 07243
12866 (außerhalb der Sprechzeiten), E-
Mail: kontakt@dreutler.de
Deutschkurs für Anfänger, Arbeitskreis
Asyl Ettlingen
Jeden Montag von 10 Uhr - 12 Uhr;
Ansprechpartner/in: Claudia Neumann,
Kontakt: 0170/8324614
Sprechstunde der Projektmitarbeiterin
Frau Ochs
Jeden Dienstag von 09 – 11 Uhr ist die
Projektmitarbeiterin, Frau Ochs, als An-
sprechpartnerin für das Gesamtprojekt
vor Ort. Kontakt: 0 72 43 - 938 16 90,
E-Mail: k26@ettlingen.de
Deutschunterricht, Arbeitskreis Asyl
Ettlingen
Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr,
Ansprechpartnerin: Erika Schneider (vor
Ort)
Begegnungscafé des Arbeitskreises
Asyl
Jeden Donnerstag von 16-19 Uhr, An-
sprechpartner: Harald Gilcher, E-Mail:
hgilcher@arcor.de

Arbeitskreis Asyl –
ein bürgerschaftliches Netzwerk

Wir sind ein offe-
nes bürgerschaft-
liches Netzwerk
aus Ettlinger Bür-
gerinnen und Bür-
ger, die es sich
seit 2012 zur Auf-
gabe gemacht ha-
ben, Flüchtlinge in

Ettlingen willkommen zu heißen. Unse-
re Angebote und Aktivitäten verstehen
wir als Starthilfe bei der Integration. Wir
freuen uns immer über weitere Ettlin-
ger Mitbürgerinnen und Mitbürger, die
sich mit uns engagieren möchten. Ob
Ihr Engagement dauerhaft oder auf Zeit
angelegt ist, für eine klar abgegrenzte
Aktivität oder ein bestimmtes Angebot:
Das entscheiden Sie selbst!
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit
im AK Asyl haben oder uns in anderer
Form unterstützen wollen, melden Sie
sich beim Leitungsteam: Telefon 07243
- 3508177, oder E-mail ak@asylettlin-
gen.de
Weitere Informationen über den AK Asyl
Ettlingen finden Sie unter:
www.asylettlingen.de

Lokale Agenda

Agenda 21
Weltladen Ettlingen
Weihnachtsbäckerei mit Kokosmehl
und Kokosblütenzucker
Die Adventszeit ist die Zeit der Gerüche
und der süßen Düfte in unseren Wohnun-
gen. In vielen Haushalten werden noch
Weihnachtsgebäck und Kuchen selbst
gebacken. Jedoch geraten die herkömm-
lichen Backmittel zunehmend in die Kritik
der Gesundheitsvorsorge und der Ärzte.
Viele sollen ihren Zuckerverbrauch ein-
schränken, oder dürfen z. B. nur glu-
tenfreies Mehl verwenden. Liegt so eine
Unverträglichkeit vor, ist es mit der Weih-
nachtsbäckerei jedoch noch lange nicht
vorbei, denn Kokosmehl kann als ge-
sunde und glutenfreie Zutat unser han-
delsübliches Mehl ersetzen. Es entsteht,
wenn frisches Kokosnussfleisch getrock-
net, entölt und zu feinem Mehl gemahlen
wird. Das Fett wird dabei größtenteils
entfernt. Kokosmehl ist vollkommen cho-
lesterinfrei und sehr ballaststoffreich. Es
ist bestens bekömmlich für Menschen
mit Zöliakie, bei Blutzucker, oder einem
empfindlichen Verdauungssystem. lm
Südwesten Sri Lankas arbeitet unser
Handelspartner El PUENTE mit der Fir-
ma Biofoods zusammen. Die Kleinbau-
ern der Region, die ihre Kokosnüsse in
Mischkulturen anbauen, sind Mitglieder
von Kooperativen, die in hohem Maße
den ökologischen Landbau unterstützen
und Gesundheitsprojekte durchführen.
Neu und einzigartig ist der Kokosblüten-
zucker aus biologischem Anbau von den
Philippinen. Er lässt sich zum Süßen von
Gebäck, Kuchen, Desserts und Geträn-
ken verwenden. Er schmeckt nicht nach
Kokos, wie sein Name vermuten lässt. Im
Gegensatz zum raffinierten Haushaltszu-
cker enthält er mehr Nährstoffe und hat
einen hohen Kalium - und Zinkgehalt. Zur
Gewinnung des Zuckers klettern die Pro-
duzenten in die Baumkronen und hängen
dort Gefäße auf, in denen der Saft aus
den Blüten aufgefangen wird. Später wird
er in großen Pfannen unter ständigem
Rühren über dem Feuer eingedickt. Der
Kokosblütenzucker unseres Lieferanten
EI PUENTE ist nicht raffiniert, nicht ge-
bleicht und ohne Zusatzstoffe hergestellt.
Probieren Sie ihn in Ihrer täglichen Tas-
se Tee oder Espresso, auf Desserts, im
Müsli oder in der raffinierten asiatischen
Küche. Die Produzenten haben sich auf
der Insel Java, in der Organisation PMA
zusammengeschlossen, um ihren Zucker
gemeinsam biologisch zertifizieren zu
lassen und fair gehandelt zu verkaufen.
Kommen Sie vorbei und schauen sich
unsere zahlreichen fair gehandelten Pro-
dukte im Weltladen Ettlingen an, Leo-
poldstr. 20, geöffnet: Mo. bis Fr. 9.30 bis
18.30, Sa. 9.30 bis 13 Uhr. Tel. 07243-94
55 94, www.weltladen-ettlingen.de.


